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DAFALGAN '

(Paracetamol)
Zusammensetzung:
Brausetabletten zu 1 g

Paracetamol, IKS-Kat. B.

Indikationen: leichte bis

mittelstarke Schmerzen; Fieber.

Dosierung / Anwendung:
Erwachsene / Jugendliche > 15

Jahre: 1 Brausetablette pro
Einzeldosis und bis zu max. 4

Brausetabletten pro Tag.

Kontraindikationen:
Überempfindlichkeit auf Paracetamol;

schwere Leber-und/oder

Nierenfunktionsstörungen.
Vorsichtsmassnahmen: Leber-

und/oder Niereninsuffizienz;

übermässiger Alkoholkonsum.

Unerwünschte Wirkungen:
Gelegentlich Hautreaktionen.

Interaktionen: Enzyminduktoren;

Mittel, welche die

Magenentleerung verlangsamen
oder beschleunigen;

Chloramphenicol; Salicylamid;
Chlorzoxazon; Zidovudin.

Packungen: 8* und 20*.
Ausführliche Informationen im

Arzneimittelkompendium der
Schweiz. Literatur auf Anfrage.
UPSAMEDICA SA,

Neuhofstrasse 6, 6341 Baar

DAFALGAN
duracetamol 111

Schr"erzenGegend Ficbcr

DAFALGAN® lg ist die erste ParacetamolBrause-

tablette in lg-Dosierung. Verschrieben bis zu

vier Mal täglich, alleine oder in Kombination mit
NSAR, lindert es schnell mittlere Schmerzen -

speziell Arthrose-Schmerzen. Kassenzulässig.

UPSA
I.LU

www.dafalgan.ch



Effizient: bei mittelstarken
bis starken Schmerzen

Innovativ: modernes
Matrixpflaster

Konstant:
3 Tage Schmerzkontrolle

Kurzinformation Transtec®: Opioides Analgetikum (Wirkstoff Buprenorphin) in einem transdermaien therapeutischen Matrix-System (TTS); untersteht dem Bundesgesetz über die

Betäubungsmittel und psychotropen Stoffe. Vor der Anwendung von Transtec® soll das Arzneimittel-Kompendium der Schweiz konsultiert werden. Indikationen: Mittelstarke
bis starke prolongierte Schmerzen bzw. ungenügende Wirksamkeit nichtopioider Analgetika und schwacher Opioide. Dosierung: Mit Opioiden nicht vorbehandelte Patienten:
Therapiebeginn mit Jranstec® 35 pg/h. Mit Opioiden vorbehandelte Patienten: Umstellung auf Transtec® gemäss Umrechnungstabelle (siehe Fachinformation).
Kontraindikationen: Überempfindlichkeit gegen Buprenorphin oder die im TTS enthaltenen Hilfsstoffe; schwere Leberinsuffizienz; stark eingeschränkte Atemfunktion; Patienten,
die in den vergangenen 2 Wochen mit MAO-Hemmern behandelt wurden; akute Alkoholintoxikation. Vorsichtsmassnahmen: Bei der Anwendung potenter Opioide in der
Schmerztherapie ist die entsprechende medizinische Sorgfaltspflicht vorausgesetzt. Unerwünschte Nebenwirkungen: Opioidtypische Nebenwirkungen wie Übelkeit, Schwindel,
Müdigkeit, Erbrechen, Verstopfung und lokale Hautreaktionen wie Erythem oder Juckreiz. Bei Überdosierung ist die Entfernung des Pflasters und eine stete Überwachung notwendig.
Eine Atemdepression aufgrund einer Überdosierung mit Buprenorphin kann nur bedingt mit hohen Dosen Naloxon antagonisiert werden. Packungen: 5 und 10 TTS (Pflaster)
zu 35 pg/h; 52.5 pg/h; 70 pg/h Buprenorphin.At. Ausführliche Angaben siehe Arzneimittel-Kompendium der Schweiz. Vertrieb: Grünenthal Pharma AG, 8756 Mitlödi

TRANSTEC
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Die neue Matrix gegen den Schmerz
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